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Volkmar Schorcht Mai 2011 

Ausstellung Jugendstil „Glasfäden - umsponnen, vernetzt und gekämmt“ 
Sammlung Schorcht, SCHOTT GlasMuseum Jena, 1. Juni - 19. August 2011 

Ausstellung Jugendstil 
Glasfäden - umsponnen, vernetzt und gekämmt 
Sammlung Schorcht 
1. Juni 2011 - 19. August 2011 
SCHOTT Villa / SCHOTT GlasMuseum 
Otto-Schott-Straße 13, 07745 Jena 
Geöffnet Dienstag - Freitag 13.00 - 17.00 Uhr 
Eintritt frei 
TEL +49 (0) 36 41/6 81-57 75 

Abb. 2011-2/114 
Ausstellung Jugendstil Sammlung Schorcht 
SCHOTT GlasMuseum, Einladung 
Ziervase „creta Formosa“ / hohe Vase „camelienrot Formosa“ 
Johann Lötz Witwe, Klostermühle, um 1902 
Sammlung Schorcht 

 

Volkmar Schorcht: 
Liebe Freunde des schönen Glases, 

ich freue mich, Sie zur Ausstellungseröffnung in die 
SCHOTT Villa nach Jena herzlich einladen zu dürfen. 
Am Dienstag, 31. Mai um 17 Uhr ist es soweit. Nach 
2004 kann ich zum zweiten mal eine kleine Exposition 

von Kunstgläsern der Jugendstilzeit aus meiner 
Sammlung in der Villa präsentieren. Die Ausstellung 
steht unter dem Thema „Umsponnen, vernetzt und ge-
kämmt“, stellt also Gläser vor, die mit Glasfäden de-
koriert sind oder in deren Gestaltung gläserne Fäden auf 
unterschiedlichste Art verwandt wurden. Keine andere 
Kunstepoche brachte so viele Form- und Dekorvarian-
ten hervor wie der Jugendstil. Die Gläser stammen aus 
böhmischen, schlesischen und bayerischen Hütten. 
Während die Gläser der Hütte Johann Lötz Witwe, 
Klostermühle, unbestritten die höchste Qualität in Ges-
taltung und Ausführung besitzen, können auch andere 
Hütten mit Fadendekoren brillieren, was durch etliche 
Beispiele belegt wird. Einige Gläser mit bislang unbe-
kannter oder ungesicherter Zuschreibung erfahren hypo-
thetische Zuordnungen zu bekannten Herstellern. Zur 
Ausstellung erscheint ein Katalog mit Farbabbildun-
gen aller Gläser. Ein Besuch der Ausstellung, die bis 
19. August 2011 läuft lohnt sich bestimmt. Ich würde 
mich über Ihr Interesse sehr freuen. 

Abb. 2011-2/115 
Ausstellung Jugendstil Sammlung Schorcht 
SCHOTT GlasMuseum, Einladung 
Vase „maigrün Cytisus" 
Johann Lötz Witwe, Klostermühle, 1902 
Sammlung Schorcht 
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Abb. 2011-2/116  
Ausstellung Jugendstil Sammlung Schorcht 
SCHOTT GlasMuseum, Einladung 
Vase, Glashüttenwerke Buchenau, 
Ferdinand von Poschinger, um 1900 
Entwurf: Carl Schmoll von Eisenwerth 
Sammlung Schorcht 

Abb. 2011-2/117 
Ausstellung Jugendstil Sammlung Schorcht 
SCHOTT GlasMuseum, Einladung 
Vase, Glasfabrik Schliersee 1901-1903 
(Vereinigte bayerische Kristallglasfabriken AG) 
Sammlung Schorcht 

 

 

Katalog: Volkmar Schorcht, Umsponnen, 
vernetzt und gekämmt. Glasfäden auf Kunst-
gläsern des Jugendstils ...  
Schott GlasMuseum Jena 2011, 176 S., 
über 260 farbige Abbildungen 
Ausstellungen: 
Schott GlasMuseum Jena, 31.5.-19.8.2011 
Museum für Glaskunst Lauscha, 18.9.2011-
Januar 2012 
im Museum € 20,00, keine ISBN-Nummer 
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